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Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Welche Möglichkeiten sehen Sie, dieser Entwicklung etwas entgegen zu 

setzen? 
 

Um für die Projektträger eine Fördersicherheit zu schaffen, müssten sich die 

geplanten Fördermittel mehrjährig auf einem gleichen (möglichst hohen) Ni-

veau befinden und von Haushaltssperren ausgenommen werden. Damit könn-

ten die Bewilligungen bereits zum Anfang des Haushaltsjahres erfolgen.  

Grundsätzlich setzt dies einen soliden Haushalt voraus, der eine entsprechen-

de Veranschlagung von freien Projektmitteln erlaubt. 
 

2. Wie hoch ist die Förderung in diesen Bereichen in anderen vergleichbaren 

Städten, beispielsweise Weimar, Jena, Dresden, Würzburg, Leipzig, Halle, 

Magdeburg und Mainz? 
 

Die nachfolgende Tabelle stellt die in den jeweiligen städtischen Haushalten 

geplanten kulturellen Projektfördermittel dar. Zur angemessenen 

Interpretation dieser Daten, die nicht absolut verglichen werden können, sind 

jedoch weitere Indikatoren zu berücksichtigen, etwa der Gesamthaushalt, der 

Anteil des Kulturetats und die Förderstrukturen.  

Ein direkter Vergleich ist nicht möglich, da insbesondere die Förderstruktur 

eine wesentliche Rolle spielt. Dies ist jeweils von der lokalen Struktur und 

Beschlussfassung anhängig sowie von einer individuellen 

Schwerpunktsetzung im Verhältnis zu anderen kommunalen Aufgaben. 
 

Stadt Projektförderung 2016 

Dresden 370.000,00 € 

Weimar 65.000,00 € 

Würzburg 77.000,00 € 

Der Oberbürgermeister 
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Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN im 

Erfurter Stadtrat 

Herrn Prof. Dr. Alexander Thumfart 

 

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO:   Projektfördermittel im Vergleich mit anderen 

Städten  (DS  1780/16), öffentlich 

Journal-Nr.:  

 

 

 

Sehr geehrte  

Sehr geehrter Herr Professor Thumfart, Erfurt,  

Ihre Anfragen beantworte ich wie folgt: 

 

Erfurt,  
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Leipzig 952.220,00 € 

Magdeburg  108.600,00 €  (zur Verfügung gestellte Zahl aus 2015) 

Mainz 28.500,00 € 

Jena  (Eigenbetrieb 

Jena Kultur) 
64.990,00 € davon 19.134,00 € Restmittel aus dem Vorjahr 

+ Rückforderungen usw.  

Halle 67.500,00 € 

 

3. Welche Möglichkeiten finden andere Städte trotz eines späten Haushaltes Mittel für die 

Kulturförderung zur Verfügung zu stellen? 
 

In den Städten Dresden und Halle wurden die Projektförderung und die institutionelle 

Förderung von Haushaltssperren ausgenommen.   

Das Problem der späten Mittelbereitstellung stellt sich in den vergleichbaren Städten oft nicht 

dar, da dort die Haushalte zu einem früheren Zeitpunkt im Jahr beschlossen werden. Dennoch 

gibt es kein Generalrezept, da viele Kommunen mit Haushaltsnotständen zu kämpfen haben und 

oftmals kommunalrechtliche Zwänge greifen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Andreas Bausewein 
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